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Ministerpräsident Günther Beckstein ehrt Restaurator Edi Strack 
· Auszeichnung für ehrenamtliche Verdienste des MTU-Mitarbeiters
München, 31. Juli 2008 – Bei der MTU Aero Engines geht er seit Jahrzehnten ein und aus: Nach seiner aktiven Zeit als Flugmotorenmechaniker bei Deutschlands führendem Triebwerkshersteller restauriert Edi Strack als Ruheständler seit 20 Jahren historische Luftfahrtantriebe. Daneben hat sich der 82-Jährige aus Emmering bei Fürstenfeldbruck um die Flugwerft in Oberschleißheim verdient gemacht. Er war maßgeblich an der Gründung des Werftvereins beteiligt. Für sein unermüdliches Engagement erhielt er jetzt von Günther Beckstein das „Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für Verdienste von im Ehrenamt tätigen Frauen und Männern“.

Vor etwa 1.000 Gästen zeichnete Beckstein drei Frauen und drei Männer stellvertretend für insgesamt 3,8 Millionen ehrenamtliche Helfer in Bayern aus. „Sie tragen dazu bei, dass ein Staat zur Heimat wird“, erklärte der Ministerpräsident im Kaisersaal der Residenz. Und weiter: „Ehrenamtliches Engagement ist das Rückgrat unserer Gesellschaft.“ 
Edi Stracks Liebe gehört seit eh und je den Flugmotoren. „Bei der MTU ist Strack als Chirurg der Motoren bekannt“, erklärt Pressesprecher Odilo Mühling, der auch für das Werksmuseum verantwortlich zeichnet. „Es gibt eigentlich niemanden mehr bei uns, der über dieses spezielle Fachwissen verfügt.“ Die Ergebnisse von Stracks Können zieren das Werksmuseum, das seit drei Monaten in neuem Glanz erstrahlt: Unter anderem machen 14 historische, liebevoll restaurierte Flugmotoren die Schau zu einer der wertvollsten weltweit. Mühling: „Wir besitzen historische Antriebe, die es nur mehr ein- oder zweimal auf der Welt gibt.“ Insgesamt umfasst die Sammlung 30 Exponate aus allen Epochen der motorisierten Luftfahrt.

Die MTU weiß, was sie an Edi Strack hat: Nach Umbau und Erweiterung wurde das Museum im April dieses Jahres nach ihm benannt. „Das ist eine der höchsten Ehrungen, die ein Unternehmen einem Mitarbeiter zuteil werden lassen kann“, freut sich Mühling. 
Die MTU Aero Engines ist mit 7.100 Mitarbeitern Deutschlands führender Triebwerkshersteller und einer der großen der Branche. Im vergangenen Geschäftsjahr 2007 wurde ein Umsatz in Höhe von knapp 2,6 Milliarden Euro erwirtschaftet. Bei der Instandhaltung ziviler Triebwerke ist sie der weltweit größte unabhängige Anbieter. Im militärischen Bereich ist das Unternehmen der Systempartner für fast alle Flugtriebwerke der Bundes-wehr. Technologisch nimmt die MTU einen Spitzenplatz ein. Ihre Paradedisziplinen sind die Niederdruckturbinen- und Hochdruckverdichtertechnologie, Triebwerksregelungen sowie Herstell- und Reparaturverfahren. 
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